
13. Syndikusanwaltstag – ECLA Conference 2006 

Was Syndikusanwälte über 
Psychologie wissen sollten

Dr. Jörg Risse, LL.M. Berlin, 9. November 2006



Was Syndikusanwälte über Psychologie wissen sollten

www.bakernet.com ©2006 Baker & McKenzie    2

Wissen ist Macht,
Wie schief gedacht.
Wissen ist wenig,
Können ist König!
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I. Ist Psychologie überhaupt relevant?
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I. Ist Psychologie überhaupt relevant?

Psychologische Phänomene:

• Kognitive Dissonanz

• Risikobewusstsein und Risikoscheu

• Effektives Schreiben
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Morgenstern

Abendstern

Zwergelstern
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II. Kognitive Dissonanz: 
Konsequenzen für die Praxis

• Seien Sie offensiv: besser Kläger als Beklagter

• Die erste Verhandlungsrunde ist die wichtigste!

• Nur der erste Eindruck zählt: Bei einem Vortrag 
haben Sie 90 Sekunden!
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50.000,00 €

Haftungsbegrenzung

Verjährung

Kausalität

50 %

90 %

70 %

10 %

30 %

Entscheidungsbaum „Undichtes 
Flachdach“

50 %
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Berechnung des Erwartungswertes

(50 % x 10 %) x 0,00 Euro + (50 % x 90 % x 70 %) x 50.000 
Euro

+ (50 % x 90 % x 30 %) x 100.000 Euro + 50 % x 0,00 Euro
=

5 % x 0,00 Euro + 31,5 x 50.000 Euro + 13,5 % x 100.000 
Euro 

+ 50 % x 0,00 Euro
=

0,00 Euro + 15.750 Euro + 13.500 Euro + 0,00 Euro
=

29.250 Euro .
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IV. Effektives Schreiben

„Der Hund jagt die Katze“

vs.

„Die Katze wird vom Hund gejagt“
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IV. Effektives Schreiben

„Die Rechtsabteilung konnte die 
Kartellbehörde überzeugen, dass …“

vs.

„Die Kartellbehörde hat sich leider nicht der  
Auffassung angeschlossen, …“
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IV. Effektives Schreiben

Was erwarten Mandanten von Anwälten?

„Clear and concise Advice“

Fach-
kompetenzVerfügbarkeit Kosten-

sensibilität
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IV. Effektives Schreiben
Beispiel:

„Vielen Dank für Ihr freundliches Schreiben vom 13. Juli 2006 mit dem 
Sie uns um Prüfung der Rechtslage gebeten haben. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlichen Dank, gerne werden wir Sie 
auch zukünftig in allen Angelegenheiten umfassend beraten. 

Entsprechend der nachfolgenden Ausführungen haben wir zunächst 
den Sachverhalt zusammengestellt und dann  …“
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IV. Effektives Schreiben
Beispiel:

„Vielen Dank für Ihr freundliches Schreiben vom 13. Juli 2006 mit dem 
Sie uns um Prüfung der Rechtslage gebeten haben. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlichen Dank, gerne werden wir Sie 
auch zukünftig in allen Angelegenheiten umfassend beraten. 

Entsprechend der nachfolgenden Ausführungen haben wir zunächst 
den Sachverhalt zusammengestellt und dann  …“

„Wir haben uns die übermittelten Unterlagen angeschaut.

Die Aussichten einer Klage auf Schadensersatz in Höhe von €
1.000.000 sehen wir bei 80 %. Wir empfehlen Ihnen, ohne weitere 
Verhandlungen Klage zu erheben.

Im Einzelnen: …“
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Die Baker & McKenzie - Partnerschaft von Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern und Solicitors ist eine im Partnerschaftsregister des Amtsgerichts 
Frankfurt/Main unter PR-Nr. 1602 eingetragene Partnerschaftsgesellschaft nach deutschem Recht. Sie ist assoziiert mit Baker & McKenzie International, einem 
Verein nach Schweizer Recht. Mitglieder von Baker & McKenzie International sind die weltweiten Baker & McKenzie-Anwaltsgesellschaften. Der allgemeinen 
Übung von Beratungsunternehmen folgend, bezeichnen wir als "Partner" einen Freiberufler, der als Gesellschafter oder in vergleichbarer Funktion für uns oder ein 
Mitglied von Baker & McKenzie International tätig ist. Als "Büros" bezeichnen wir unsere Büros und die Kanzleistandorte der Mitglieder von Baker & McKenzie
International.

Es gibt nichts Gutes. 

Außer: Man tut es!
Erich Kästner 
(1899-1974)
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